
 
Neues aus der Stufe 
 
 
 
Dunkle Gestalten mit Fackeln und Spaten auf dem Wohldenberg..... 
 
 
 
 
Seltsame Dinge spielten sich vor den Augen Außenstehender am Abend des 10.02.2007 
im Anschluß an den gemeinsamen Gottesdienst ab: die Roverstufe zog mit Fackeln, in 
ihrer Mitte eine junge Maid mit einen geheimnisvollen Koffer, an dem ehrwürdigen 
Burgturm vorbei in den Wald. Erst nach geraumer Zeit kehrten die dunklen Gestalten 
wieder aus der Finsternis zurück. Etwas in ihrer Mitte fehlte. War es gar die junge Maid...?  
Der eine oder andere fremde Gast schauderte vor Entsetzen. Was war geschehen dort in 
der Dunkelheit ? 
Des Rätsels Lösung der Reihe: das Motto der diesjährigen Stufenkonferenz der 
Roverstufe war „Im Auftrag des Gründers“. Zum 100jährigen Jubiläum der 
Pfadfinderbewegung war es an der Zeit, sich mal dem zu beschäftigen, was von dem, was 
uns der Gründer hinterlassen hat, noch aktuell ist, was im Verständnis der heutigen Zeit 
neu gelesen und interpretiert werden muss und was nurmehr noch historischen Wert hat. 
Den krönenden Abschluß bildete die Auseinandersetzung der Roverstufe mit den neu 
formulierten acht Pfadfindergesetzen. Hier brachte das Plenum zu Papier, zu welchem 
Handeln als Pfadfinder  sich die einzelnen Rover sie sich aufgerufen fühlen und wie sie 
dieses handeln in die Tat umsetzen wollen. Damit diese guten Vorsätze nicht wie zumeist 
nach kürzester Zeit der Vergessenheit anfallen, sondern auch in der Zukunft überprüfbar 
sind, wurden die Ergebnisse laminiert und mit einer guten Flasche Wein in einem stabilen 
Metallkoffer verstaut. Dieser wurde nächtlich und feierlich vergraben. In zehn Jahren wird 
dann der Koffer wieder ausgegraben und es kann bei einer Flasche gut abgelagerten 
Wein darüber reflektiert werden, wie ernst es man/frau denn damals mit diesen Vorsätzen 
gemeint hat. Voraussetzung ist natürlich dass der Koffer auch wieder gefunden wird – von 
den richtigen Leuten. Deshalb an dieser Stelle nur die kryptischen Hinweise auf die Zahl 
auf der Rückseite des Gedenksteines und die optische Blickachse mit den drei Kreuzen 
....Übrigens: die junge Maid ist wieder wohlbehalten zuhause angekommen. Wer es nicht 
glaubt, komme zur Diözesanversammlung. Dort wird sie für die Roverstufe sprechen ! 
 
 

 


